
Bei der Mondnacht am 11. November gibt es Einblicke in bekannte Northeimer Gebäude

Offene Häuser laden ein
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NORTHEIM. Nort-
heimer öffrren
ihre Türen. Am
Freitag, 77. No-
vember, findet die
vierte Auflage der
als Mondnacht be-
kannten ,,Langen
Nacht der dffenen
Häuser' statt. Von
19 bis 23 Uhr sind
dann bekannte
Gebäude der Stadt
ftir Besucher ge-

öftuet.
Die Gastgeber

werden dabei vor-
stellen, was heute
in den Mauern ge-
schieht. Auch zur
Geschichte der
Gebäude können
die Besucher eini-
ges erfahren.

Folgende Ge-
bäude sind ,dies-
mal mit dabei:

. Reddersen-
Haüs: Unter dem
Motto ,,Leben und
Arbeiten im Fach-
werk" will die Northeim Tou-
ristik ihr Domizil, eines der ä1-

testen Gebäude der Stadt, vor-
stellen.

. Sankt Spiritus: ,,Geschich-
ten und Ausstellungen' lautet
die überschrift, unter der das
Heimatmuseum seine Heim-
statt präsentiert, die vor 500

Jahren als Herberge fü'l durch-
reisende Pilger entstanden ist.

. Medienzentrum: Unter
dem Titel ,,Von der Leihbüche-
rei zum Medienzentrum" wird
die 1909 beginnende Ge-
schichte der Bücherei in Nort-
heim nachgezeichnet.

. Fleischerei Wolf: Die
wechselvolle C,eschichte des
Hauses an der Ecke Kurze Stra-
ße /Hagenstraße vom Eisbun-
ker über das Geschäftshaus ei-
nes Weinhändlers bis zur Flei-
scherei steht unter dem Titel
,,Vom Eiskeller zum Fleischer-
fachgeschäfti' im Mittelpunkt.

. Papierus: Das Haus Breite
Straße 7 stammt aus der ers-
ten Hälfte des 19. Jahrhun-
derts. Die darunter liegenden
Gewölbe sind wohl noch deut-
lich älter als der 1832 nieder-

gebrannte Vorgängerbau. Un-
ter dem Titel ,,Apotheke und
Buchhandlung auf Postmeis-
ters Keller" wird die Geschich-
te präsentiert.

. Theater der Nacht ,,Von
der Feuerwache zum Figuren-
theater" beschreibt die Verän-
derung des Gebäudes aus den
193Oer-Jahren, das nach ei-
nem Umbau seit 2001 Domizil
des Theaters ist.

r Brauereigewölbe: Unter
dem Wall liegen die ehemali-
gen Bierkeller der Northeimer
Brauerei, dte 7978 ihren Be-
trieb einstellte. Unter dem Ti-
tel ,,W.ändlung" werden sie bei
der Mondnacht zugänglich ge-
macht. Denn geplant ist, sie
künftig als Vrcranstaltungsort
zu nutzen.

. Superintendentur: Das
Gebäude am Entenmarkt ist
aufiarändig saniert worden.
Grund genug, es unter der
Überschrift ..Das schiefe Haus
steht wie eine Eins" zu präsen-
tieren.

. Wohnanlage am Mühlen-
tor: Gebaut 1778 vom damali-
gen Bürgerrrreister Johann

Achternkirchen ist das stadt-
bildprägende Gebäude, das
unter dem Tite1 ,,Das Mühlen- ,

tor zur Stadt" gezeig"t wfud,
heute ein Mehrfamilienhaus.

. Ditib Northeim: Unter der
Überschrift ,,Eine Moschee öff-
net sich" lädt die Ditib-Ge-
meinde zu Besichtigungen ih-
res Gotteshauses sein.

o Northeimer Neueste
Nachrichten:,,Vom Ereignis
zur Nachricht" lautet das Mot-
to, unter dem die Redakteure
der Heimatzeitung ihre Arbeit
flir die gedruckte Zeitung und
den Online-Auftritt
www.hna.de präsentieren.

. Jugendherberge: Als Säug-
lingsheim 7926127 gebautlßf
das Gebäude seit 1957 Jugend-
herberge. Sie stellt sich vor
mit dem Motto ,,Zu Gast in
Northeim".

Der Auftakt der Mondnacht
findet ab 18.30 tlhr in der Zen-
ffale der IGeis-Sparkasse Nort-
heim statt. Dort wird an die-
sem Abend eine Ausstellung
von Ralf Lürig eröffrtet.

Als Abschluss gibt es um
Mitternacht noch eine An-
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dacht in der St.-Sixt-Kirche,
die ebenfalls den ganzen
Abend geöffrret ist.

Werben für die Mondnacht Die Gastgeber freuen sich auf Besucher in ihren Häuser.

Eintrittskärten für die Neu-
auflage der Mondnacht
kosten sieben Euro. Es gibt
sie bei der Tourist-l nfor-
mation im Reddersen-
Haus, Am Münster 6, Tele-
fon 055 51/ 91 30 66. ln
einer kleinen Serie werden
wir in den kommenden
Wochen die Gastgeber
und ihre Häuser in der
HNAvorstellen. (ows)
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